
INTERNATIONAL 
URANIUM FILM FESTIVAL

ICH BIN EIN  
BERLINER 

DAS FEST DES ATOMAREN FILMS IN BERLIN 

28. SEPT. - 02. OKT. 2016 
KINO IN DER KULTURBRAUEREI  

PRENZLAUER BERG 

W W W . U R A N I U M F I L M F E S T I V A L . O R G



5 JAHRE FUKUSHIMA - 30 JAHRE TSCHERNOBYL  
50 JAHRE ATOMBOMBEN-UNFALL VON PALOMARES
Das Internationale Uranium Film Festival ist zum fünften Mal in Berlin: Vom 28. 
September bis zum 2. Oktober bringt das Filmfest atomare Filme ins Kino der 
KulturBrauerei. Das Uranium Film Festival wurde 2010 in Rio de Janeiro 
gegründet, um außergewöhnlichen Filmen über Atomkraft und radioaktive 
Risiken eine globale Plattform zu geben. Nukleare Katastrophen wie in 
Tschernobyl, Fukushima oder in Palomares sollen nicht in Vergessenheit geraten. 

„Das Uranium Film Festival ist einzigartig, denn es versucht, dieses komplexe 
Thema für alle zugänglich zu machen. Filme aus aller Welt, Filmgespräche und 
Round Tables mit Experten informieren über Uranbergbau, Reaktorkatastrophen 
und die Gefahren des Millionen Jahre lang zu lagernden radioaktiven 
Atommülls.“ Jörg Sommer, Vorsitzender der Deutschen Umweltstiftung und 
Festivalschirmherr zusammen mit MdB Klaus Mindrup & Uwe Bünker 
(Bundesverband Casting e.V.)

Das Uranium Filmfest Berlin startet am Mittwoch, 28.09. um 18 Uhr.  

KINO IN DER KULTURBRAUEREI
Schönhauser Allee 36 / 10435 Berlin – Prenzlauer Berg

EINTRITTSPREISE: 
Einzelticket: 7 Euro - Ermäßigt Schüler/Studenten/Behinderte 5 Euro
Festivalpässe:  10 Euro  /  20  Euro  /  30 Euro  /  35 Euro
Vorverkauf im Kino ab 1. September

KARTENRESERVIERUNG 
Telefon: 0172-8927879 
uraniumfilmfestivalberlin@gmx.de

 

FESTIVALORGANISATION & PROGRAMM
info@uraniumfilmfestival.org
www.uraniumfilmfestival.org
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